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Sesiidae). Acta Musei Moraviae, Scientiae biologicae (Brno) 85: 301�325. [Clearwing moths of southern
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Einführung
In den letzten 25 Jahren konnte ich die Arten der Familie Sesiidae � ihre Biologie,

Verbreitung und ökologische Ansprüche in Südmähren intensiv untersuchen. Die
Verbreitung und das Vorkommen auf verschiedenen Standorten wurden besonders im
Zeitraum 1985�1992, teilweise auch in den folgenden Jahren studiert, da die
Aufmerksamkeit auch den Standortsansprüchen und dem Gefährdungsgrad von
Einzelarten gewidmet wurde. Die Arten wurden zwar in allen Entwicklungstadien im
Gelände gefolgt, es wurden aber besonders ihre Raupen gesucht. In einigen Fällen
wurden auch die artspezifischen Frassgänge festgestellt, welche für die eindeutige
Bestimmung von Arten oft ausreichen.

Das Untersuchungsgebiet liegt im südöstlichen Teil der Tschechischen Republik,
mehr oder weniger in den Grenzen des ehemaligen Südmährischen Kreises und umfasst
ungefähr 15 000 km2 oder 140 faunistische Quadrate. Die Höhe des Geländes schwankt
zwischen 150 m bei der Stadt Bøeclav und 837 m in Jihlavské vrchy Bergen im Westen
oder 865 m in Hostýnské vrchy Bergen im Nordosten. Die durchschnittlichen
Jahrestemperaturen des Gebietes sind 7,0°C im Westen und Nordosten bis 10,5°C im
Süden und Südosten. Das Gebiet wird intensiv landwirtschaftlich genutzt, die kollinen
und gebirgigen Lagen sind mehr bewaldet, leider weisen die Wälder nur im sehr
beschränkten Ausmass naturnahen Charakter auf.

Im Ganzen sind 39 Arten der Familie Sesiidae aus dem Gebiet bekannt und der
Autor konnte ungefähr 1900 faunistische Angaben (Fundorte) über diese Arten
zusammenfassen. Von diesen handelt es sich um ca 300 Literatur, bzw.
Sammlungsangaben und um 1600 eigene Befunde. Alle im Absatz �Verbreitung�
angeführten Fundorte stammen vom Autor und wichtigere Funde sind in seiner
Sammlung belegt. Die vom Autor bereits veröffentlichten Angaben werden an dieser

ISSN 1211-8788



302

Z. LA�TÙVKA

Stelle nicht mehr wiederholt. Die belegten und nachgeprüften �Literaturangaben� werden
unter �Sammlungsangaben� nochmals erwähnt. Die Verbreitungsangaben werden in den
Landkarten dargestellt. Die konkreten Fundorte werden im Text nur bei Arten angegeben,
welche maximal in 20 faunistischen Quadraten gefunden wurden. Die weiteren
Fangdaten (Datum, Anzahl der Exemplare) werden nur dort ergänzt, wo es zweckmässig
war, so besonders bei Funden von Einzelfaltern. Wo ganze Populationen bestehen, wären
solche Informationen überflüssig.

Weiter werden folgende Informationen bei jeder Art angegeben: Umfang der
Verbreitung, Biotop, bevorzugte Pflanzengemeinschaft und Gefährdungsgrad. Die
Angaben über Biotope und Pflanzengemeinschaften beziehen sich nur auf die
Beobachtungen in Südmähren. Die Standortsansprüche einiger z.B. südlicher Arten
können nämlich in anderen Gebieten mehr oder weniger unterschiedlich oder kaum
ausgeprägt sein. Die Angaben über Flugzeit, Futterpflanzen und Gesamtverbreitung
werden hier nicht wiederholt und sind z.B. der Arbeit von LA�TÙVKA & LA�TÙVKA (1995)
zu entnehmen.

A b k ü r z u n g e n  d e r P r i v a t -  u n d  M u s e a l s a m m l u n g e n

VB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Bìlín, Zlín
MD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M. Dvoøák, Jihlava
VC  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Èervenka, Praha
GE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . G. Elsner, Praha
VE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Elsner, Zlín
JF  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Fajt, Praha
VF  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Felix, Praha
AG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A. Gottwald, Uh. Hradi�tì
JH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Hanu�, M. Budìjovice
HH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Hladký, Ivanèice
MH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M. Hru�ka, �ïár n/Sázavou
KK  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . K. Kavka, Pøerov
MK  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M. Králíèek, Kyjov
JM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Marek, Brno
JN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Nìmý, Brno
ZN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. Novák, Brno
RR  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . R. Rozko�ný, Brno
KS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . K. Schmöger Jihlava
MS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M. Soldát, Praha
JS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. Skyva, Praha
J�  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . J. �melhaus, Praha
BS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B. Starý, Praha
VT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Talpa, Jihlava
WT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V. Tolman, Praha
MMB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mährisches Landesmuseum Brno (die Sammlungen

von F. Cedivoda, F. Gregor, R. Jenisch, V. Krejèí, V. Kvapil, D. Povolný)
SMO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schlesisches Museum Opava
SNM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Slowakisches Nationalmuseum Bratislava
NMP  . . . . . . . . . . . . . . . Nationalmuseum Praha (bosonders die Sammlung von J. Wichra)
VMO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Naturhistorisches Museum Olomouc
VMP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bezirksmuseum Pøerov (die Sammlung von L. Hudeèek)
MLZ  . . . . Naturhistorisches Museum Le�ná bei Zlín (das Material von V. Elsner, �. Seïa)
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Verzeichnis der Festgestellten Arten

1. Pennisetia hylaeiformis (LASPEYRES, 1801)

Verbreitung. 117 Quadrate; im ganzen Vertikalbereich mit Ausnahme von grösseren
waldlosen Agrargebieten in niedrigen Lagen allgemein verbreitet; ein Schädling in
Himbeerplantagen.
Biotop. Waldränder, Lichtungen, Schneisen, sekundär in Himbeerplantagen und Gärten.
Gemeinschaft. Epilobietea angustifolii, Fagetalia sylvaticae, Quercetea robori-petraeae,
Vaccinio-Piceetea, Sambuco-Salicion capreae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), KUDLA (1949),
SCHWARZ (1953), MAREK (1962), KRÁLÍÈEK (1975), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK
& GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SMO, VMO, AG, JM, KS, MK, VE, ZN.

2. Sesia apiformis (CLERCK, 1759)

Verbreitung. 139 Quadrate; im ganzen Gebiet allgemein verbreitet.
Biotop. Auen-, Laub- und Mischwälder, sekundär in Pappelkulturen, Alleen,
Uferbeständen, Parkanlagen u.a.
Gemeinschaft. Salicion albae, Alnion incanae, Genisto germanicae-Quercion
(Carpinion, Tilio-Acerion, Sambuco-Salicion capreae).
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), SKALA (1912, 1931), HUDEÈEK (1926), SCHWARZ
(1953), MAREK (1962), KRÁLÍÈEK (1975), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK &
GOTTWALD (1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA (1990).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SMO, SNM, VMO, AG, JH, JM, JS, KK, KS,
MK, VB, VE, ZN. 

3. Sesia bembeciformis (HÜBNER, 1806)

Verbreitung. 1 Quadrat: Snì�né (6362), ix. 1988 Frassgänge, iii.1989 1 Raupe (1♂ ex
larva 1989).
Biotop. Waldränder, Gehölzstreifen.
Gemeinschaft. Salicion cinereae, Sambuco-Salicion capreae.
Gefährdung. ?
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4. Sesia melanocephala DALMAN, 1816

Verbreitung. 83 Quadrate; in der westlichen Hälfte Gebietes allgemein verbreitet, in
östlichen Teilen inselartig oder fehlend.
Biotop. Waldränder, Gehölzstreifen, Baumgruppen, lichte Wälder u.a.
Gemeinschaft. Genisto germanicae-Quercion, Genistion, Euphorbio-Callunion (Alnion
incanae, Sambuco-Salicion capreae, Carpinion, Fagion).
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. HUDEÈEK (1926), SKALA (1942), SCHWARZ (1953), MAREK (1962),
KRÁLÍÈEK, MAREK & POVOLNÝ (1970), KRÁLÍÈEK (1975), LA�TÙVKA (1982a, 1988),
KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. NMP, JM, MD, MK, VE, ZN.

5. Paranthrene tabaniformis (ROTTEMBURG, 1775)

Verbreitung. 29 Quadrate; das Vorkommen konzentriert sich auf Täler entlang der
Flüsse und Niederungen.
Biotop. Auenwälder, Uferbestände, Baumstreifen, Pappeln- und Espengruppen.
Gemeinschaft. Salicion albae, Alnion incanae, Genistion, Genisto germanicae-Quercion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. GARTNER (1874), SKALA (1912), HUDEÈEK (1926), KUDLA (1949),
SCHWARZ (1953), MAREK (1962), LA�TÙVKA & LA�TÙVKA (1979), LA�TÙVKA (1982a,
1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA (1990).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SMO, SNM, VMO, AG, BS, JM, JS, MK, VE,
ZN.

6. Paranthrene insolita LE CERF, 1914

Verbreitung. 3 Quadrate; ungenügend bekannt.
Biotop. Waldränder, Mischwälder, Parklandschaft.
Gemeinschaft. Genisto germanicae-Quercion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. KRÁLÍÈEK in LA�TÙVKA et al. (1993): Chøiby (6969).
Sammlungsangaben. Vilémovice (6666), 5.vii.1999, 1♂ (VB); Vøesovice (6969),
7.vii.1991, 4♂ (MK); �típa (6772), 1998, 1999 (VB).
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7. Synanthedon scoliaeformis (BORKHAUSEN, 1789)

Verbreitung. 97 Quadrate; weit verbreitet besonders in westlichen Teilen des Gebietes.
Biotop. Lichte Wälder, Waldränder, Hochmoorränder, Baumgruppen und Baumstreifen
in offener Landschaft.
Gemeinschaft. Genisto germanicae-Quercion, Dicrano-Pinion, Genistion, Sambuco-
Salicion capreae, Carpinion, Fagion, Luzulo-Fagion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SKALA (1912), KUDLA (1949), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a,
1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MMB, JM, MD, MK, VB, ZN.

8. Synanthedon spheciformis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

Verbreitung. 128 Quadrate; allgemein verbreitet.
Biotop. Uferbestände, feuchte Wälder, Waldränder, sekundär in Strassengraben,
Dämmen, Holzschlägen u.a.
Gemeinschaft. Alnion glutinosae, Alnion incanae, Sphagnion medii, Genistion
(Carpinion, Fagion, Luzulo-Fagion, Sambuco-Salicion capreae).
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), HUDEÈEK (1926,
1940), KUDLA (1949), SCHWARZ (1953), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1988),
KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA (1990).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SNM, VMO, VMP, AG, BS, JM, KK, MK,
VB, VE.

9. Synanthedon stomoxiformis (HÜBNER, 1790)

Verbreitung. 18 Quadrate; sehr inselartig: Kosíø (6468), Grygov (6469), Kvìtnice
(6664), Dukovany (6963), Otnice (6966), Kurdìjov (7066), Dyjákovice (7263), Zlatovce
(7073).
Biotop. Felsige und steinige Hänge, Sandheiden, öde Weinberge.
Gemeinschaft. Quercion pubescenti-petraeae, Prunion spinosae, Genisto germanicae-
Quercion, Genistion.
Gefährdung. Verletzbar (Sukzession, Aufforstung, Beseitigung von Hecken).
Literaturangaben. GARTNER (1874) (auch SKALA 1912): Brno-Obøany (6765)
(unbelegt), Brno-Pisárky (6865) (unbelegt), HUDEÈEK (1937, 1940): Pøerov (6570)
(unbelegt), SCHWARZ (1953): Brno-Obøany (6765) (unbelegt), KRÁLÍÈEK (1975):
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Pavlovské vrchy Berge (7165), LA�TÙVKA (1982a): Brno-Hády (6766), Pouzdøany
(7065), Sedlec (7266), LA�TÙVKA (1988): Mohelno (6863), Rokytná (6963), Bítov
(7060).
Sammlungsangaben. Valtice (7266) (MMB), Hornek (6766) (JM), Radìjov (7170)
(MK).

10. Synanthedon culiciformis (LINNAEUS, 1758)

Verbreitung. 113 Quadrate; im ganzen Vertikalbereich allgemein verbreitet, fehlt nur in
grossräumigen waldlosen Agrargebieten Südmährens.
Biotop. Wälder, Waldränder, Lichtungen, Holzschläge, Uferbestände, Sandheiden,
Parkanlagen u. a.
Gemeinschaft. Alnion glutinosae, Alnion incanae, Genisto germanicae-Quercion,
Genistion, Dicrano-Pinion, Sphagnion medii, Sambuco-Salicion capreae, Carpinion,
Fagion, Luzulo-Fagion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), KUDLA (1949),
MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, SMO, SNM, VMO, VMP, AG, BS, JM, MK, VB,
VC, VE, ZN.

11. Synanthedon formicaeformis (ESPER, 1783)

Verbreitung. 38 Quadrate; meist in niedrigen Lagen, noch ungenügend erforscht.
Biotop. Auen, feuchte Laubwälder, Uferbestände, Sandgebiete, Heiden, sekundär
Korbweidenkulturen.
Gemeinschaft. Salicion albae, Salicion cinereae, Alnion incanae, Sambuco-Salicion
capreae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. GARTNER (1874), SKALA (1912), KUDLA (1949), MAREK (1962),
LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA
(1990).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SNM, VMO, AG, JS, KK, MH, MK, VB, VE.

12. Synanthedon flaviventris (STAUDINGER, 1883)

Verbreitung. 111 Quadrate; ausser grösseren waldlosen Agrargebieten Südmährens
allgemein verbreitet; in höchsten Lagen der Region auch sichtlich seltener oder ganz
fehlend.
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Biotop. Laub- und Mischwälder, Waldränder, Lichtungen, Weg- und Strassenränder,
Gehölzstreifen, Uferbestände, alte Steinbrüche u. a., in wärmeren niedrigeren Lagen fast
immer auf Wald- und Talbiotope gebunden, in höheren Lagen auch auf waldlosen
Standorten.
Gemeinschaft. Salicion cinereae, Alnenion glutinoso-incanae, Genisto germanicae-
Quercion, Sambuco-Salicion capreae, Carpinion, Fagion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. MAREK (1962), KRÁLÍÈEK (1975), LA�TÙVKA (1982a, 1988),
KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. JM, MK.

13. Synanthedon andrenaeformis (LASPEYRES, 1801)

Verbreitung. 17 Quadrate; vorwiegend in Süd- und Südostmähren: Damboøice (6967),
Míkovice (6971), Boleradice (7066), Morkùvky (7067), Konice u Znojma (7162),
Sudomìøice (7169), Moravské Lieskové (7172), Záblatie (7073), Vr�atec: Chmelová
(6974).
Biotop. Lichte Wälder, Lichtungen, Parkanlagen, Hecken, meist auf Kalk oder Löss,
auch Auen- und Feuchtwälder.
Gemeinschaft. Quercion pubescenti-petraeae, Prunion spinosae, Berberidion
(Carpinion, Alnion incanae).
Gefährdung. Verletzbar (Beseitigung der Hecken, Intensivierung der Forstwirtschaft).
Literaturangaben. MAREK (1962): Klentnice (7165), Radìjov (7170), KRÁLÍÈEK (1975):
Klentnice (7165), Lednice, Valtice (7266), Radìjov 7170), LA�TÙVKA (1982a):
Pouzdøany (7065), Dolní Vìstonice, Mikulov (7165), Milovice (7166), KRÁLÍÈEK &
GOTTWALD (1987): Strá�ovice (6968), Radìjov, Tvaro�ná Lhota (7170), LA�TÙVKA
(1988): Sedlec (7266), Háj u Suchova (7171), Neda�ova Lhota-Zápechová (6874).
Sammlungsangaben. Strá�ovice (6968), Klentnice (7165), Lednice, Valtice (7266),
Radìjov (7170) (MK).

14. Synanthedon myopaeformis (BORKHAUSEN, 1789)

Verbreitung. 136 Quadrate; im ganzen Gebiet allgemein verbreitet, ein Schädling von
Maloidea.
Biotop. Lichte Laubwälder, Waldränder, Lichtungen, sekundär in Gärten, Dörfern,
Alleen, Apfelbaumkulturen.
Gemeinschaft. Querco-Fagetea, Genisto germanicae-Quercion, Prunetalia.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), HUDEÈEK
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(1926), HRBEK (1949), KUDLA (1949), SCHWARZ (1953), MAREK (1962), LA�TÙVKA
(1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA (1990).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, AG, BS, JM, J�, MH, MK, VE.

15. Synanthedon vespiformis (LINNAEUS, 1761)

Verbreitung. 91 Quadrate; weit verbreitet, wahrscheinlich mit Ausnahme der höchsten
Lagen im NW der Region.
Biotop. Laub- und Mischwälder, Auenwälder, Uferbestände, sekundär Parkanlagen,
Arboreta u. a.
Gemeinschaft. Querco-Fagetea, Quercetea robori-petraeae, Salicion albae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), HUDEÈEK
(1926), KUDLA (1949), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD
(1987).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SMO, SNM, VMO, AG, BS, JF, JM, JS, MK,
MS, VB, VE, ZN.

16. Synanthedon conopiformis (ESPER, 1782)

Verbreitung. 57 Quadrate; auf warme Eichenwälder der niederen Lagen beschränkt.
Biotop. Alte Eichenwälder (trocken bis feucht), Parkanlagen.
Gemeinschaft. Quercion pubescenti-petraeae, Ulmenion, Genisto germanicae-Quercion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), SKALA (1912), MAREK (1962), KRÁLÍÈEK, MAREK
& POVOLNÝ (1970), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MLZ, SNM, VMO, JM, KK, MK, VE.

17. Synanthedon tipuliformis (CLERCK, 1759)

Verbreitung. 113 Quadrate; wahrscheinlich überall verbreitet, ein Schädling.
Biotop. Laub- und Mischwälder, Auenwälder, sekundär in Gärten, Johannisbeerekultu-
ren.
Gemeinschaft. Alnion incanae, Alnion glutinosae, Prunion spinosae, Berberidion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912, 1931), HRBEK
(1948), KUDLA (1949), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD
(1987), KRÁLÍÈEK & LA�TÙVKA (1990).
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Sammlungsangaben. MLZ, MMB, SMO, SNM, VMO, VMP, AG, BS, HH, JM, KK,
KS, MK, MS, VE, VT, ZN.

18. Synanthedon spuleri (FUCHS, 1908)

Verbreitung. 2 Quadrate; ungenügend erforscht.
Biotop. Wälder, Parkanlagen, Wacholderheiden u.a.
Gemeinschaft. Carpinion, Fagion, Berberidion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. KRÁLÍÈEK & POVOLNÝ (1977), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987):
Chøiby: Buchlov (6869) (als schwarzi), LA�TÙVKA (1988): Neda�ov (6874).
Sammlungsangaben. Chøiby (6869) (MK).

19. Synanthedon loranthi (KRÁLÍÈEK, 1966)

Verbreitung. 55 Quadrate; auf wärmere Lagen der planaren und kollinen Stufe
beschränkt.
Biotop. Eichen- und Kieferwälder, Auenwälder, Parkanlagen.
Gemeinschaft. Quercion pubescenti-petraeae, Genisto germanicae-Quercion, Ulmenion,
Dicrano-Pinion, Salicion albae, Fagion.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. KRÁLÍÈEK (1966, 1975), KRÁLÍÈEK, MAREK & POVOLNÝ (1970),
KRÁLÍÈEK & POVOLNÝ (1977) (als cryptica), LA�TÙVKA, LA�TÙVKA & BÌLÍN (1982),
LA�TÙVKA (1982a, 1983c, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MLZ, JM, MK, VB, VE.

20. Synanthedon cephiformis (OCHSENHEIMER, 1808)

Verbreitung. 38 Quadrate; auf natürliches Vorkommen der Tanne beschränkt.
Biotop. Buchen-Tannenwälder, Tannenwälder.
Gemeinschaft. Fagion, Luzulo-Fagion, Genisto germanicae-Quercion.
Gefährdung. Verletzbar (Intensivierung der Forstwirtschaft, Absterben der Tanne und
Beseitigung kranker Bäume).
Literaturangaben. SCHWARZ (1947, 1953), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1983c,
1988).
Sammlungsangaben. NMP, JM, KK, MK, VE, ZN.
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21. Bembecia ichneumoniformis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

Verbreitung. 90 Quadrate; wahrscheinlich im ganzen Gebiet.
Biotop. Waldränder, Lichtungen, felsige und steinige Stellen, Sandgebiete, Heiden,
Dämme, öde Steinbrüche, Weinberge u. a.
Gemeinschaft. Festuco-Brometea, Arrhenatherion, Genistion, Euphorbio-Callunion,
Corynephorion canescentis, Plantagini- Festucion ovinae, Geranion sanguinei, Prunetalia
u.a.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912), HUDEÈEK
(1926), KUDLA (1949), LA�TÙVKA (1982a) (als scopigera), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD
(1987), LA�TÙVKA (1988).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, NMP, SMO, SNM, VMO, JH, JM, JS, MD, MK,
VB, ZN.

22. Bembecia albanensis (REBEL, 1918)

Verbreitung. 18 Quadrate; auf entsprechende Standorte in wärmeren Gebieten
beschränkt: Køi�anovice (6867), Buèovice (6868), Kobeøice (6967), Strání (7072),
Záblatie (7073), Dolní Dunajovice (7165), Sedlec (7266), Velké Bílovice (7167),
Skalica-Zlatnická dolina Tal (7169), Radìjov (7170), Moravské Lieskové (7172).
Biotop. Waldlose, trockene bis mässig feuchte Standorte, oft auf Sand, Löss oder auf
Kalk, Heiden, Weideplätze, trockene Wiesen.
Gemeinschaft. Bromion erecti, Festucion valesiacae (Arrhenatherion).
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. LA�TÙVKA et al. (1992): Hrub�ice (6963), �idlochovice (6965),
�eravice (6969), Popice (7065), Horní Bojanovice (7066), Milovice (7166), Bulhary
(7166).
Sammlungsangaben. Nový Lískovec (6865) (JN).

23. Bembecia scopigera (SCOPOLI, 1763)

Verbreitung. 27 Quadrate; nur in warmen Niederungen.
Biotop. Xerotherme waldlose Stellen auf Kalkfelsen oder auf Löss mit Onobrychis,
sekundär auf Dämmen, Böschungen, Rasen.
Gemeinschaft. Bromion erecti, Festucion valesiacae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. KUDLA (1949) (als ichneumoniformis), SCHWARZ (1953), MAREK
(1962), LA�TÙVKA (1988).
Sammlungsangaben. MLZ, VMO, JM, MK.
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24. Bembecia megillaeformis (HÜBNER, 1813)

Verbreitung. 5 Quadrate; insgesamt 7 Einzelfunde aus Mähren (5 aus dem Gebiet), die
letzten aus 1953; 5 davon nachgeprüft.
Biotop. Xerotherme Felshänge, steinige Stellen.
Gemeinschaft. Genistion, Prunion spinosae, Festucion valesiacae, Quercion pubescenti-
petraeae.
Gefährdung. Neue Angaben über das Vorkommen fehlen.
Literaturangaben. GARTNER (1874): Brno-Pisárky (6865) (unbelegt), SKALA (1912,
1931): Brno (6865) (unbelegt), Olomouc-Mariental [Hluboèky] (6469) (unbelegt)
(ausserhalb des Untersuchungsgebietes), SKALA (1942): Moravská Tøebová (6266)
(ausserhalb des Untersuchungsgebietes), �PATENKA (1987): Ptáèov (6761).
Sammlungsangaben. Velké Meziøíèí, 29.vii.1953, 1♀ (MMB, F. Gregor), Moravská
Tøebová (6266), 19.vii.1941, 1♀ (MMB, R. Jenisch), Pøerov-Umgebung (6570),
16.vii.1907, 1♀ (VMP, L. Hudeèek), Èelechovice (6468), 22.viii.1943, 1♀ (JS), Ptáèov
(6761), 3.vii.1953, 1♀ (WT).

25. Synansphecia triannuliformis (FREYER, 1845)

Verbreitung. 25 Quadrate; Vorkommen konzentriert besonders auf südöstliche Teile des
Èeskomoravská vrchovina Berglandes.
Biotop. Xerotherme, felsige oder steinige Stellen, trockene Heiden, Sanddünen,
Trockenrasen.
Gemeinschaft. Hyperico perforati-Scleranthion perennis, Plantagini-Festucion ovinae,
Genistion, Geranion sanguinei.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. GARTNER (1864, 1874), SKALA (1912, 1931), KUDLA (1949),
SCHWARZ (1953), MAREK (1962), LA�TÙVKA (1982a, 1988, 1990).
Sammlungsangaben. MMB, VMO, JM, MK, RR, VE, ZN.

26. Synansphecia muscaeformis (ESPER, 1783)

Verbreitung. 13 Quadrate; meist in Sandgebieten Südostmährens, bzw. auf felsigen
Stellen und Heiden des Èeskomoravská vrchovina Berglandes: Hrub�ice (6963),
Havraníky (7161), Gbely (7268), Soutok, Sekule (7367).
Biotop. Sandstellen, lichte Kiefernwälder, Heiden, Serpentinfelsen.
Gemeinschaft. Plantagini-Festucion ovinae, Asplenio cuneifolii-Armerion serpentini,
Corynephorion canescentis, Hyperico perforati-Scleranthion perennis.
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Gefährdung. Verletzbar (Aufforstung, Bodenbearbeitung).
Literaturangaben. SCHWARZ (1953): Lednice (7266), KRÁLÍÈEK (1969), KRÁLÍÈEK,
MAREK & POVOLNÝ (1970): Hodonín (7168), LA�TÙVKA (1982a): Znojmo-Umgebung
(7162), Rohatec (7169), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987): Bzenec, Moravský Písek
(7069), Hodonín (7168), Rohatec (7169), LA�TÙVKA (1988): �atov (7262).
Sammlungsangaben. Mohelno (6863) (MMB, D. Povolný), Hnanice (7261) (MK),
Bzenec (7069) (AG, MK), Moravský Písek (7069) (MK, VE), Rohatec (7169) (AG,
MK), Hodonín (7168) (KK, MK), Pánov (7168) (VE), Bøeclav (7267) (MMB, V. Krejèí).

27. Chamaesphecia colpiformis (STAUDINGER, 1856)

Verbreitung. 5 Quadrate; nur in südlichsten Gebieten Mährens: Pouzdøany (7065), Horní
Bojanovice (7066), Sedlec (7266).
Biotop. Xerotherme waldlose Hänge und Dämme, auf Löss.
Gemeinschaft. Bromion erecti, Festucion valesiacae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. LA�TÙVKA & LA�TÙVKA (1979), LA�TÙVKA (1982a): Milovice
(7166).
Sammlungsangaben. Dolní Dunajovice (7165) (JM), Pálava (7165) (MK).

28. Chamaesphecia dumonti LE CERF, 1922

Verbreitung. 4 Quadrate; Vorkommen nur auf die Pavlovské kopce-Berge und auf die
Umgebung von Brno beschränkt.
Biotop. Xerotherme Stellen auf Kalkfelsen oder auf Löss.
Gemeinschaft. Seslerio-Festucion pallentis, Festucion valesiacae (Prunion spinosae,
Quercion pubescenti-petraeae).
Gefährdung. Verletzbar (Aufforstung, Steinbrüche).
Literaturangaben. MAREK (1962): Mikulov (7165) (als annellata); KRÁLÍÈEK (1975):
Pavlov, Klentnice, Mikulov (7165) (als annellata), LA�TÙVKA (1983a): Klentnice (7165)
(als similis), LA�TÙVKA (1988): Brno-Stránská skála (6866) (als similis).
Sammlungsangaben. Pouzdøany (7065) (ZN), Klentnice (7165) (NMP), Mikulov (7166)
(JM), Pavlovské vrchy-Berge (7165) (MK, VE). 

29. Chamaesphecia annellata (ZELLER, 1847)

Verbreitung. 27 Quadrate; bisher nur aus warmen Gebieten Südmährens nördlich bis
Brno bekannt.
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Biotop. Waldränder, Lichtungen, Dämme, Böschungen, xerotherme Weideplätze,
Ruderalstellen, aufgelassene Felder und Gärten, Ruinen u.a.
Gemeinschaft. Balloto nigrae-Robinion, Arction lappae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SKALA (1912), LA�TÙVKA (1982a, 1983a, 1988).
Sammlungsangaben. VB.

30. Chamaesphecia masariformis (OCHSENHEIMER, 1808)

Verbreitung. 5 Quadrate; stark inselartig, meist Einzelfunde.
Biotop. Felsige oder steinige, extrem sonnige und warme Hänge und Raine, Terrassen
zwischen Weinbergen u.a.
Gemeinschaft. Festucion valesiacae, Prunion spinosae, Quercion pubescenti-petraeae.
Gefährdung. Verletzbar (Bodenbearbeitung, Aufforstung usw.).
Literaturangaben. GARTNER (1874): Brno (6865) (unbelegt), SKALA (1912): Brno
(6865) (unbelegt), HUDEÈEK (1940), SKALA (1942): Pøerov (6570) (unbelegt), MAREK
(1962): Èebín (6664), Nebovidy (6865), LA�TÙVKA (1988): Ivanèice (6964).
Sammlungsangaben. Nebovidy (6865) (NMP, JM), Brno-Hády (6766) (RR).

31. Chamaesphecia nigrifrons (LE CERF, 1911)

Verbreitung. 1 Quadrat; bisher nur 1 Falter aus den Pavlovské vrchy-Bergen bekannt.
Biotop. Waldlichtung.
Gemeinschaft. Prunion spinosae.
Gefährdung. ?
Literaturangaben. GARREVOET & LA�TÙVKA (1998): Pavlovské vrchy Berge-Soutìska
(7165).
Sammlungsangaben. Pavlovské vrchy Berge-Soutìska (7165) (T. Garrevoet,
Antwerpen).

32. Chamaesphecia palustris KAUTZ, 1927

Verbreitung. 7 Quadrate; nur entlang der grösseren Flüsse im südlichsten Mähren, wo
die Art ihre nördlichste Verbreitungsgrenze erreicht; Vorkommen auf einigen Lokalitäten
wurde nach 1980 nicht bestätigt; Rohatec (7169), Moravský písek (7070), Kúty (7367)
(auf der slowakischen Seite).
Biotop. Ränder der Auenwälder, Sümpfe, nasse Graben.
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Gemeinschaft. Veronico longifoliae-Lysimachion vulgaris, Magnocaricion elatae,
Senecion fluviatilis (Phragmition communis, Oenanthion aquaticae).
Gefährdung. Kritisch gefährdet (Entwässerung, Zerstörung der Fundorte); 1�2 rezente
Fundorte bekannt.
Literaturangaben. SCHWARZ (1947, 1953): Bulhary (7166), Hodonín (7168), MAREK
(1962): Rohatec (7169), KRÁLÍÈEK, MAREK & POVOLNÝ (1970): Moravský Písek (7070),
KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987): Moravský Písek (7070), Hodonín (7168), Rohatec
(7169).
Sammlungsangaben. Drnholec (7164) (VE, vor 1970), Lednice (7166) (MMB, vor
1960), Bøeclav, Lan�hot (7267) (MMB, vor 1960), Kúty (7367) (MLZ), Hodonín (7168)
(MLZ, vor 1970), Rohatec (7169) (MMB, JM, MK, Tolman, VE), Moravský Písek
(7070) (MK, VE). 

33. Chamaesphecia euceraeformis (OCHSENHEIMER, 1816)

Verbreitung. 3 Quadrate; bisher nur aus der nahen Umgebung von Brno bekannt; Ochoz-
Lysá hora (6766).
Biotop. Waldränder, xerotherme buschige Hänge.
Gemeinschaft. Quercion pubescenti-petraeae, Geranion sanguinei, Prunion spinosae.
Gefährdung. Gefährdet (fortschreitende Zerstörung der Fundplätze).
Literaturangaben. GARTNER (1874) (auch SKALA 1912): Brno-Cacovice (6765)
(unbelegt), Brno-Hády (6766), Brno-Pisárky (6865) (unbelegt); MAREK (1962): Brno-
Hády (6765�66), LA�TÙVKA (1982a): Brno-Hády (6766).
Sammlungsangaben. Brno (MMB, Staudinger-Sammlung im ZMHU Berlin), Brno-
Hády (6766) (JM, MS), Ochoz-Lysá hora (6766) (JS).

34. Chamaesphecia crassicornis BARTEL, 1912

Verbreitung. 8 Quadrate; auf südlichste Gebiete Mährens beschränkt: �idlochovice
(6965), Pouzdøany (7065), Kurdìjov (7066), Morkùvky (7067), Bulhary (7166),
Èejkovice (7167), Sedlec u Mikulova (7266).
Biotop. Waldlose Hänge, Raine, öde Gärten und Weinberge, immer xerotherm.
Gemeinschaft. Festucion valesiacae, Bromion erecti.
Gefährdung. Verletzbar (Zerstörung der Fundorte, landwirtschaftliche Nutzung,
Aufforstung).
Literaturangaben. LA�TÙVKA (1988): Horní Bojanovice, Boleradice (7067).
Sammlungsangaben. Dolní Dunajovice (7165) (JM), Boleradice (7067) (JM).
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35. Chamaesphecia leucopsiformis (ESPER, 1800)

Verbreitung. 5 Quadrate; Vorkommen nur aus Sandgebieten Südostmährens belegt;
Bzenec (7069), Hodonín-Pánov (7168).
Biotop. Offene Sandstellen.
Gemeinschaft. Plantagini-Festucion ovinae, Corynephorion canescentis.
Gefährdung. Verletzbar (Aufforstung, Bodenbearbeitung).
Literaturangaben. SKALA (1912): Brno (67�6865) (unbelegt), KRÁLÍÈEK, MAREK &
POVOLNÝ (1970): Bzenec (7069), JANOVSKÝ (1975): Bzenec (7069), LA�TÙVKA (1982a):
Hodonín (7168), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987): Bzenec (7069), Hodonín (7168).
Sammlungsangaben. Bzenec (7069), Hodonín (7168), Rohatec (7169) (MK).

36. Chamaesphecia hungarica (TOMALA, 1901)

Verbreitung. 4 Quadrate; nur in südlichsten Gebieten Mährens; Ladná (7167).
Biotop. nasse Wiesen und Graben, Sümpfe.
Gemeinschaft. Veronico longifoliae-Lysimachion vulgaris, Molinion, Senecion
fluviatilis.
Gefährdung. Gefährdet (Entwässerung, Regulation der Flüsse, Ausnutzung der Wiesen,
Zerstörung der Standorte).
Literaturangaben. SCHWARZ (1953): Gbely (7268) (auf der slowakischen Seite); MAREK
(1962), LA�TÙVKA (1982b): Lednice (7166), LA�TÙVKA (1988): Podivín (7167).
Sammlungsangaben. Lednice (7166) (MMB, SNM, JF, MK), Bøeclav (7267) (MLZ,
MMB, GE, MS).

37. Chamaesphecia empiformis (ESPER, 1783)

Verbreitung. 85 Quadrate; im ganzen Vertikalbereich verbreitet, fehlt in westlichen
Teilen des Gebietes infolge der Abwesenheit der Futterpflanze.
Biotop. Lichte Wälder, Lichtungen, Sandheiden, felsige Stellen, sekundär Wegränder,
Dämme, Böschungen, Trockenrasen, trockene Graben u.a.
Gemeinschaft. Festuco-Brometea, Sedo-Scleranthetea, Euphorbio-Callunion, Trifolio-
Geranietea sanguinei, Rhamno-Prunetea (Querco-Fagetea, Qurcetea robori-petraeae).
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. SCHNEIDER (1861), GARTNER (1874), SKALA (1912, 1931), HUDEÈEK
(1926), HRBEK (1949), KUDLA (1949), SCHWARZ (1953), MAREK (1962), KRÁLÍÈEK &
GOTTWALD (1987), LA�TÙVKA (1988).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, VMO, VMP, AG, BS, JM, KK, MK, VC, VE, VF,
ZN.
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38. Chamaesphecia tenthrediniformis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)

Verbreitung. 86 Quadrate; im ganzen Vertikalbereich verbreitet; fehlt im westlichsten
(Abwesenheit der Futterpflanze) und östlichsten Teil (ungenügend erforscht).
Biotop. Wiesen, Raine, Heiden, Weideplätze, Strasendämme u.a., mesophil bis
subxerophil.
Gemeinschaft. Arrhenatherion, Euphorbio-Callunion, Genistion, Geranion sanguinei,
Bromion erecti, Festucion valesiacae.
Gefährdung. Nicht gefährdet.
Literaturangaben. LA�TÙVKA (1986, 1988), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987).
Sammlungsangaben. MLZ, MMB, SMO, VMO, JH, JM, KK, MK, VB, VC, ZN.

39. Chamaesphecia astatiformis (HERRICH-SCHÄFFER, 1846)

Verbreitung. 11 Quadrate; inselartig in wärmeren Gebieten; die Fundorte sind meist
kleinflächig, oft zwischen Agrozönosen und damit verletzbar; Velké Bílovice (7167),
Sedlec (7266).
Biotop. Xerotherme Hänge, Dämme und Raine, Terrassen zwischen Weinbergen u.a.
Gemeinschaft. Festucion valesiacae, Bromion erecti.
Gefährdung. Gefährdet (Zerstörung der Fundorte, landwirtschaftliche Ausnutzung,
Sukzession).
Literaturangaben. SKALA (1912): Brno (67�6865) (unbelegt), HUDEÈEK (1926):
�eravice (6570) (unbelegt), SKALA (1942): Pøerov (6570) (unbelegt, wahrscheinlich die
Angabe von Hudeèek), KUDLA (1949): Kosíø (6468), Hnìvotín (6469), SCHWARZ (1953):
Kosíø (6468), Hnìvotín (6469), MAREK (1962): Brno-Hády (6765), KRÁLÍÈEK, MAREK &
POVOLNÝ (1970), KRÁLÍÈEK & GOTTWALD (1987): Kyjov (6968), LA�TÙVKA (1982a):
Mikulov (7266).
Sammlungsangaben. Kosíø (6468) (JF, vor 1960), Olomouc (6469) (NMP, VP, vor
1960), Hnìvotín (6469) (VMO, vor 1960), Brno (??65) (NMP, vor 1950), Brno-Hády
(6765) (MK, vor 1970), Újezd u Brna (6866) (JM), Hru�ovany u Brna (6965) (KS, vor
1970), Kyjov (6968) (MK), �eravice (6969) (MK, MS, J�), Èejè (7067) (MK).

Diskussion

1 . A u s w e r t u n g  d e r  Ve r b r e i t u n g s a n g a b e n
6 Arten wurden in mehr als 80% faunistischen Quadraten festgestellt. Es sind dies

Pennisetia hylaeiformis, Sesia apiformis, Synanthedon spheciformis, S. culiciformis, S.
myopaeformis und S. tipuliformis. Es handelt sich um flächendeckend verbreitete Arten,
gelegentlich um Schädlinge. Weitere 7 Arten, Sesia melanocephala, Synanthedon
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scoliaeformis, S. flaviventris, S. vespiformis, Bembecia ichneumoniformis,
Chamaesphecia empiformis und C. tenthrediniformis wurden in mehr als 50% Quadraten
gefunden. Diese Arten verlangen bereits gewisse ökologische Bedingungen oder es
kommen ihre Futterpflanzen nicht allgemein vor. Das Vorkommen von Synanthedon
conopiformis und S. loranthi umfasst etwa 40% des Gebietes. Allgemein kann man also
15 Arten als sehr verbreitet ansehen. Die restlichen 24 Arten bewohnen nach bisherigen
Kenntnissen meist weniger als 20% Quadrate. Diese Arten weisen bereits ausgeprägte
ökologische Ansprüche auf, sie erreichen die nördliche Verbreitungsgrenze gerade in
Südmähren, bzw. ihre Verbreitung ist bisher ungenügend erforscht.

2 . Ö k o l o g i s c h e  A n s p r ü c h e
Die ökologischen Ansprüche der einzelnen Sesiidae-Arten sind sehr verschieden,

was sowohl ihre Breite, als auch die Empfindlichkeit der Arten betrifft. Trotzdem wurde
hier ein Versuch gemacht, diese Arten in drei ökologisch unterschiedliche Gruppen, A, B
und C aufzuteilen.

Die A-Gruppe umfasst die empfindlichen Arten aus naturnahen Standorten, die auch
als Bioindikatoren der entsprechenden Biotope dienen können. Es handelt sich um
folgende 12 Arten (mit ihrem Biotop):

� naturnahe Mischwälder:
Synanthedon cephiformis

� Sand- oder Felsheiden:
Synansphecia muscaeformis
Chamaesphecia leucopsiformis

� steinige und felsige Standorte:
Bembecia megillaeformis
Chamaesphecia dumonti

� Lichtungen, buschige Stellen:
Chamaesphecia nigrifrons
Chamaesphecia euceraeformis

� xerotherme �steppige� Standorte:
Chamaesphecia colpiformis
Chamaesphecia crassicornis
Chamaesphecia astatiformis

� Sümpfe:
Chamaesphecia palustris
Chamaesphecia hungarica

Die Arten der B-Gruppe kommen sowohl auf naturnahen als auch auf sekundären
Standorten vor und sind oft mehr oder weniger anpassungsfähig. Es sind folgende 13
Arten:
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Sesia bembeciformis
Sesia melanocephala
Paranthrene insolita
Synanthedon scoliaeformis
Synathedon stomoxiformis
Synanthedon andrenaeformis
Synanthedon conopiformis
Synanthedon loranthi
Synanthedon spuleri
Bembecia albanensis
Synansphecia triannuliformis
Chamaesphecia masariformis
Chamaesphecia empiformis

Die Arten der C-Gruppe sind sehr tolerant, sie erreichen die höhere Abundanz auf
sekundären Standorten, in frühzeitigen Sukzessionsstadien, auf Ruderalstellen, in
Pflanzenkulturen, in Park- oder Agrarlandschaft. Ihre Populationsdichte ist oft
schwankend. Zu diesen zählen die restlichen 14 Arten:

Pennisetia hylaeiformis
Sesia apiformis
Paranthrene tabaniformis
Synanthedon spheciformis
Synanthedon culiciformis
Synathedon formicaeformis
Synanthedon flaviventris
Synanthedon vespiformis
Synanthedon myopaeformis
Synanthedon tipuliformis
Bembecia ichneumoniformis
Bembecia scopigera
Chamaesphecia annellata
Chamaesphecia tenthrediniformis

3 . G e f ä h r d u n g s g r a d
Die konkreten Ursachen der Gefährdung einiger Arten sind zwar teilweise

unterschiedlich, aber allgemein liegen sie in der Zerstörung und Veränderung der
entsprechenden Standorte. Die gefährdeten Arten gehören gewöhnlich in die ökologische
Gruppe A und werden hier als kritisch gefährdet, gefährdet und verletzbar betrachtet.

I. Kritisch gefährdete Arten
Chamaesphecia palustris

Es gibt 1�2 bekannte Fundplätze dieser Art in Südmähren und in der ganzen
Tschechischen Republik. Bei der fortschreitenden Zerstörung ihrer spezifischen Biotope
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als auch der naturnahen waldlosen Biotope allgemein droht dieser Art eine Ausrottung in
naher Zukunft.

II. Gefährdete Arten
Chamaesphecia euceraeformis
Chamaesphecia hungarica
Chamaesphecia astatiformis

Diese Arten kommen meist auf isolierten und oft kleinflächigen Fundorten vor,
welche von verschiedenen menschlichen Aktivitäten bedroht und zerstört werden.

III. Verletzbare Arten
Synanthedon stomoxiformis
Synanthedon andrenaeformis
Synanthedon cephiformis
Synansphecia muscaeformis
Chamaesphecia masariformis
Chamaesphecia dumonti
Chamaesphecia leucopsiformis
Chamaesphecia crassicornis

Diese Arten sind entweder recht verbreitet, aber ihre Fundplätze, bzw. ihre
Futterpflanzen sind aus verschiedenen Gründen bedroht, oder ist ihr Vorkommen zwar
sehr vereinzelt, aber ihre Fundplätze werden nur wenig zerstört, sie befinden sich in den
Naturschutzgebieten u.ä.

Von den restlichen 28 Arten ist der Gefährdungsgrad von Sesia bembeciformis,
Bembecia megillaeformis und Chamaesphecia nigrifrons ungenügend bekannt und die
sonstigen Arten sind bisher kaum gefährdet.
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Zusammenfassung
Die faunistischen Angaben über 39 in Südmähren lebende Sesiidae-Arten werden

zusammengefasst und in Karten dargestellt. Die Bemerkungen zum Biotop und zu
bewohnten Gemeinschaften werden ergänzt. Die Arten werden in 3 ökologisch
unterschiedliche Gruppen aufgeteilt und ihr Gefährdungsgrad wurde beurteilt.
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Abb. 1. Das Untersuchungsgebiet in der Landkarte der Tschechischen Republik und die
Verbreitungskarten der Sesiidae-Arten in Südmähren Nr. 1�9.
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Abb. 2. Die Verbreitungskarten der Sesiidae-Arten in Südmähren Nr. 10�19.
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Abb. 3. Die Verbreitungskarten der Sesiidae-Arten in Südmähren Nr. 20�29.
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Abb. 4. Die Verbreitungskarten der Sesiidae-Arten in Südmähren Nr. 30�39.
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